
 

 

Willkommen beim Fragebogen zur Arbeitsanalyse! 

Bitte beachten Sie: 

 Im Folgenden geht es um die Beurteilung Ihrer Arbeitssituation. 

 Das Ziel dieser Beurteilung ist es, Schwachstellen aufzudecken und konkrete 

Verbesserungsvorschläge für Ihren Arbeitsplatz zu entwickeln. 

 Um dies zu bewerkstelligen, ist Ihr persönliches Urteil von entscheidender Bedeutung! 

 Dabei geht es nicht um eine Beurteilung Ihrer Person, sondern um Ihre Bewertung der 

Arbeitstätigkeit. 

 Ihre Angaben in diesem Fragebogen werden vertraulich behandelt, die Datenauswertung 

erfolgt anonym. 

 Beurteilen Sie bitte nun auf den folgenden Seiten Ihre Arbeitstätigkeit durch Ankreuzen! 

Bitte lassen Sie keine Frage aus! 
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AT01 Wenn Sie Ihre Tätigkeit insgesamt betrachten, inwieweit 

können Sie die Reihenfolge der Arbeitsschritte selbst 

bestimmen? 

     

AT02 Wie viel Einfluss haben Sie darauf, welche Arbeit Ihnen 

zugeteilt wird? 
     

AT03 Können Sie Ihre Arbeit selbstständig planen und einteilen?      
AT04 Können Sie bei Ihrer Arbeit Neues dazulernen?      
AT05 Können Sie bei Ihrer Arbeit Ihr Wissen und Können voll 

einsetzen? 
     
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AT06 Bei meiner Arbeit habe ich insgesamt gesehen häufig 
wechselnde, unterschiedliche Arbeitsaufgaben. 

     

AT07 Bei meiner Arbeit sehe ich selber am Ergebnis, ob meine 
Arbeit gut war oder nicht. 

     

AT08 Meine Arbeit ist so gestaltet, dass ich die Möglichkeit habe, 
ein vollständiges Arbeitsprodukt von Anfang bis Ende 
herzustellen. 

     

AT09 Ich kann mich auf meine Kolleginnen und Kollegen verlassen, 
wenn es bei der Arbeit schwierig wird. 

     

AT10 Ich kann mich auf meine/n direkte/n Vorgesetze/n 
verlassen, wenn es bei der Arbeit schwierig wird. 

     
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AT11 Man hält in der Abteilung gut zusammen.      
AT12 Diese Arbeit erfordert enge Zusammenarbeit mit anderen 

Kolleginnen und Kollegen im Betrieb. 
     

AT13 Ich kann mich während der Arbeit mit verschiedenen 

Kolleginnen und Kollegen über dienstliche und private Dinge 

unterhalten. 

     

AT14 Ich bekomme von Vorgesetzten und Kollegen immer 

Rückmeldung über die Qualität meiner Arbeit. 
     

AT15 Bei dieser Arbeit gibt es Sachen, die zu kompliziert sind.      
AT16 Es werden zu hohe Anforderungen an meine 

Konzentrationsfähigkeit gestellt. 
     

AT17 Ich stehe häufig unter Zeitdruck.      
AT18 Ich habe zu viel Arbeit.      
AT19 Oft stehen mir die benötigten Informationen, Materialien 

und Arbeitsmittel (z.B. Computer) nicht zur Verfügung. 
     

AT20 Ich werde bei meiner eigentlichen Arbeit immer wieder 

unterbrochen. 
     

AT21 An meinem Arbeitsplatz gibt es ungünstige 

Umgebungsbedingungen, wie Lärm, Klima, Staub. 
     

AT22 An meinem Arbeitsplatz sind Räume und Raumausstattung 

ungenügend. 
     

AT23 Über wichtige Dinge und Vorgänge in unserem Betrieb sind 

wir ausreichend informiert. 
     

AT24 Die Leitung unseres Betriebes ist bereit, die Ideen und 

Vorschläge der Beschäftigten zu berücksichtigen. 
     

AT25 Unser Unternehmen bietet gute 

Weiterbildungsmöglichkeiten. 
     

AT26 Bei uns gibt es gute Aufstiegschancen.      
 

Besten Dank, dass Sie an der Befragung teilgenommen haben! 

 

Quellennachweis für KFZA Fragebogen: Prümper, J.; Hartmannsgruber, K.; Frese, M. (1995). KFZA. Kurz-Fragebogen zur 

Arbeitsanalyse. In: Zeitschrift für Arbeits- und Organisationspsychologie, 39, 3, 125 - 132 


